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VorsitzendeDr .Neumayeru .Dr .Perger,
NacheinemBerichtedesM.Ram¬

werdenfürdieUmpflasterungderJahr¬
bahnderTigergasseim8 .Bez .4034,
für dieFahrbahn-Instandsetzungder
JoschstädterstraßezwischenNr .32u40
4136nachträglichgenehmigt.

M.pr .Kein,beantragtdemstädtischen
spersonaleinKaiserbrunndieErlaub¬

mozuerteilen ,Funktionärstellenbei
derdortzugründendenfreiwilligen
vermehrbekleidenzudürfen .(Aug. )

demWienerTierschutzvereinewerden
Hundsteuermerkenzumhalben
Preiseüberlassen.

M .Dr .Frauberichtetüberdie
AbänderungderTodtenbeschauordnung
fürWien,u .derInstruktionfürdie
mitderTotenbeschaubetrautenstädti¬
schenAmtsärzte.InfolgederEinbezie¬
hungmehrererDonaugemeinden,in
desStadtgebietvonWienergabsich
dieNotwendigkeit,dievomMagistrat
lassenu .vonderStatthaltergeneh¬
migteTotenbeschanordnungineinigen
Punktenzuergänzen .DerMagistrat
htnundiediesbezüglichenAnträge
vorgelegtu .beidiesemAnlassgleich¬

ig einige Bestimmungenauf
GrundderErfahrungen,die imLaufe
derJahregemachtwurden,denfalti¬
schenErfordernissenangepaßt.Das
gleichegeschahauchmitderInstruktion
fürdiemitderTotenbeschonbetrau¬

Amtsärzte .DieAntrag
desBerichterstellerswurdengenehmigt,

H.Dr .KannantragtmitRücksicht

aufdaserfolgteAblebendes. k.
hörstersRudolffRaumüllerdenk .k.
FortgehilfenAdalbertHanzbiszur
definitivenBesetzungdesFörsterpostens
in Breitenhutmitdemunmittelbaren
SchulzdienstüberdenjenerBürger¬
spitalfondsforst,Kalksbürgerwald
zu betrauen .Aug.

M.JatzkalegtdasDelprojekt
fürdenUmbenderKirche,obder
Langrubevoru .beantragtdasselbe
miteinemKostenerfordernissevon
549.234kzugenehmigen.(Aug. )

Ernennungen.DerStadtrathatin
seinerheutigenSitzungnacheinem
BerichtedesV.S .D.PiperdieBesetzung
zweierKanzlei-Vizedirektorenstellen
vorgenommen.Ernanntwurdendiebis¬
herigenKanzleidirektioadjunktenKarl
M .Baumwolfu .FranzBruder¬
Herther.NacheinemAntragedesV.B.
Dr .Gorzer,wurdeweitersgenehmigt,
daßmitRücksichtaufdieDozentra¬
lisirungderRegistraturunddieAuf¬
lassungdesZentraleinreichungsproto¬
solle des Sr .Magistratesin

AusführungeinesGemeinderats¬
beschlussesvomJahre1898eineder

die imStatusderKanzleiste¬
misiertenDirektorsstellenu .Rangs¬
Klasseaufgelassenunddafürdie
ZahlderKanzlei-Direktions-Adjunk¬
terstellenumeinevermehrtwerde.
zurFörderungderösterreichischen
Schiffahrt.InderSitzungdes
VereineszurFörderungderösterr.
Schiffahrt(österFlottenverein)an
welcherunterVorsitzdesHrn.Josef
Grafunteranderenteilnahmen:
die KontraAdmiralev .Pölfund
Chiari ,derVizepräsidentder
ästerung.Kolonialgesellschaft,

JahresBelles ,Feldmarschalldie¬
tenant von Domici ,Rat
Schenker-AngererundinVertre¬
tungderk .u .k .Marinnfektion
SchiffslieutenantLengnich,Abg.
v .Baechle ,Fabrikanthermann
Preistadt ,wurdenunterZugründe¬
ligungeinesvomBarLeopold
Chmelzkyerstatteteneingehen¬
denReferatesfolgendeBeschlusse
alsRichtschnurfürdiesächliche,
wirtschaftlicheTätigkeitdesge¬
nanntenVereinesgefaßt .Behuf
innigerFühlungnahmemitden
RhederimKostenlandesindin
dendortigenHafenplätzenOrts¬
gruppendesVereineszugründen,mitderenHilfeeineeinheitliche
Interessorganisationderöster¬
Rhederinsbesonderederfreien
Schiffahrszuschaffenist ,umdie
WünscheundBedürfnissederöst .
RhedergegenüberderRegierung
unddemParlamentzurGeltung
bringen zu können .Dasin
Osterreichnochstarkverbreitete,
veraltete ,unzweckmäßige
SystemderPartiziationkleinerer
CapitalienamRhedergeschäfte,das
sogenannteKaratistenwesenso
allmählichundmitmöglichster
SchonungbestehenderInteressenin
die weitzweckmäßigerForm
derAktiengesellschaftüberführt
werden,undüberhauptdasInteresse

desbinnenländischenKapitalsfür
BeteiligunganAndereAktienge¬
sellschaftennachKräftenwachge¬

rufenworden;dieschwierigenund
komplizierte Fragendesöst .
LloydundderfreienSchiffahrt
sindnachjenenRichtungen,die
sichdemallgemeinenInteresse
jeweiligaufdrängen,zustudieren

undaufGrundderErgebnisse
diesesStudiumsderÖffentlichkeit
sowiederRegierungunddem
ParlamenteentsprechendeVorschläge
zuunterbreiten .Besondere
AufmerksamkeitwirdderFrage
derArbeiterversicherunggegen

Krankheit ,UnfallundGevalidität
innerhalbderHandelsmarin
zugewendetworden.Hiebeisoll
einerseitsaufdieKonkurrenzha¬
tigkeitunsererHandelsmarina
gegenüberdemAuslandegebührend
Rücksichtgenommenn,andererseits
aberauchderGefahreinerLösung
diesersingulärenProblemenach

allgemeinenSchlagwortenvorge¬
beugtwerden,welcheGefahrbei
längerergnorierungderAnge¬
legenheitvonseitenderberufenenKreiseleichteintretenkönnte:
AufAntragDr .Bachmanns
wurdendie verwandtenFragen
derInfektionskrankheitender
SchiffsmannschaftundderQuarran¬
tär ,sowie derHermannsheim
gleichfallsindasnächsteArbeits¬
programmdesVereinsaufge¬
nommen .FernerwurdeaufAn¬
trag des Vizepräsidentender
ist ung .Kolonialgesellschaftbe¬
schlossen,hinsichtlichderKonzentrie¬
rungderösterr .Auswanderung
überTriestundderAbleitung
der EmigrationausRussland
unddenBalkanstaatennachdem
gleichenhatenVorschlägezuer¬
statten .BaronChumetzer¬
klärte sich bereit ,in demauf
Grundlageder wartenBe¬
schlusse,seineArbeiten.Durch¬
führendenFachkomitedasRe¬
ferat zuführen.
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